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I Von Staats miniſter OeſerDurch Zufall erhielt ich Einſicht in das Schreiben
eines Deutſchen der vor dem Kriege in Südamerika
tätig war und jetzt dorthin zurückgekehrt iſt Der
Briefſchreiber hatte Gelegenheit mit den amtlichen
Kreiſen einer ſüd amerikaniſchen Hauptſtadt in Be
ziehung zu treten Er ſchildert die Politik dieſer
Kreiſe die ſich weder von Freundſchaft noch Feind
ſchaft leiten laſſen ſondern völlig ſachlich ausſchließlich
den Intereſſen ihres Landes diene Natürlich wird in
den Unterredungen auch der Krieg und ſein Ausgang
berührt Der Brieſſchreiber faßt das Urteil dieſer
Südamerikaner alsdann dahin zuſammen Sie er
warten Großes von uns

Als ich das inmitten all der ſchweren Sorgen unſe
rer Gegenwart las ſtieg mir eine Blutwelle heiß zum
Herzen und es ſchien mir als hörte ich ſchmetternden
Fanſarenklangl Weit von uns in Südamerika wo
man dieſen ſfürchterlichen Krieg nicht miterlebt hat wo
man allenfalls noch ſein fernes Branden vernahm
ausgeſetzt der feindlichen Greuelliteratur gegen uns
und der ganzen Schmutzwelle die über den deutſchen
Namen ausgegoſſen wurde wo man unſeren beiſpiel
loſen Niedergang mit anſehen mußte dort gibt es
nüchtern erwägende Männer die nicht unſere Freunde
und nicht unſere Feinde ſind deren unbeeinflußtes Ur
teil aber dahin geht Wir erwarten trotz alledem noch
Großes von dleſen Deutſchen Wir geben dieſes jetzt
niedergebeugte Volk keineswegs verloren wir ver
trauen den guten Eigenſchaften die es in ſeiner Ent
wicklung ſo oft bewieſen hat Sie mögen verſchüttet
ſein unter dem Moder und den Ruinen des Krieges
verſunken in den Blutſtrömen der letzten unglücklichen
Jahre aber ſie müſſen doch noch da ſein Und ſie
laſſen ſich neu erwecken ſie werden ſicher wieder in
Erſcheinung treten So urteilt ein blutfremdes Volk
über uns Geächtete

Wie mir ſcheint können wir die Aufrichtung an
einem ſolchen Worte in Anbetracht des ſtarken ſeeli
ſchen Rückſchlages brauchen von dem wir heimgeſucht

ſind Nichts iſt ſchlimmer für die wirtſchaftliche Zu
kunft Deutſchlands als eine Herrſchaft des Peſſimis
mus und der Verzagtheit Ohne die alte Tatkraft iſt
unſere volks wirtſchaftliche Stellung unwiederbringlich

dahin Und wenn in der Heimat es an den Rufern
fehlt die uns in eine beſſere durch Arbeit und ver
ſtändige Politik anzubahnende Zukunft weiſen dann
ſoll uns jene Stimme aus Südamerika doppelt will
kommen ſein Vielleicht ertönt ſie zur richtigen Stunde
Denn es beginnt eben eine neue Scheidung der Geiſter

jener die bereit ſind an einem Wiederaufbau ge
wiſſenhaft mitzuwirken von jenen die des törichten
Glaubens ſind es ſeien noch nicht genug Werte zer
ſtört und erſt ein völlig beſitzloſes Volk werde ihren
ungereimten Jdeen zum Triumph verhelſen Die Zeit
bricht an in der unſer Volk bemüht ſein muß die
Revolution in ſich ſeeliſch zu vertiefen und den er
zielten Gewinn innerlich zu befeſtigen da er nur dann
Dauer verſpricht

Jn der Natur der Dinge lag zunächſt das ſtarke
Hervortreten des materiellen Jntereſſes der breiten
Maſſen insbeſondere da wo dieſes vor der Revolu
tion unter Druck gehalten war wie bei den großen
Staatsbetrieben denn das Materielle iſt zunächſt das
Greiſbare jedem Einzelnen zuerſt in die Augen
Springende und von ihm leicht zu Berwertende Dazu
kamen die Nöte des Lebens die aus der Verwirrung
aller Preisverhältniſſe entſtanden und die noch keines
wegs grundlegend beſeitigt werden konnten Dieſe
Sorge wird bleiben und in dem verarmten Staate
eher noch ſtärker drücken Sie muß erleichtert werden
durch das Wiedererwachen der zurückgedrängten ſozia
len Maſſengeſinnung durch die Wieder Ein und
Untecorbnung des Jchs in das Geſamtintereſſe Wir
arbeiten nicht für uns allein wir müſſen für all die
Anderen mitarbeiten für die niedergebrochene Geſamt

wiriſchaft von deren Gedeihen jeder abhängt aber
auch für eine beſſere Zukunft unſerer Nachkommen
ſchaft Drängen wir dvas Materielle zurück vertiefen
und beſeſtigen wir die Errungenſchaſten der Revolu
tion ſeeliſch in ugs ſelbſt dann geben wir der Zukunft
unendlich viel mehr die politiſche geiſtige und kultu
relle Freiheit die Gleichheit im Rechte die Möglichkeit
voller Selbſtbeſtimmung ves Volkes Das ift in ſeiner
Weſensart wertvoller als alles Matecrielle in dem wir
ohnedies lernen müſſen uns in anbetracht der unge
heunren Laſten zu beſcheiden Aber das iſt auch das
was uns nach den Opſern des Krieges bleiben kann
wenn wir es zu bewahren wiſſen und was zugleich
den Grundſtein einer neuen geſicherten Entwicklung zu
bilden vermag einer Entwicklung die anders iſt als
fene von 1871 1914 die aber mehr dauerndes Glück
derbreiten kann als jene imſtande war

Weitab im fernen Südamerika erwarten unpar

ſie müſſen bloß wieder aus Schutt und Blut wach
gerufen werden damit wir fähig bleiben unter den
neuen für uns viel ſchwereren Bedingungen Welt
wirtſchaft zu betreiben Die größte Gefahr Deutſch
lands liegt in der Verzagtheit und im Peſſimismus
der ſchaffenden Kreiſe

Die Entente verlangt Re
viſion der Verfaſſung

W T Amſterdam 11 September DasReuter Bureau meldet aus Paris vom 10 September
Der Oberſte Rat hat über die Antwort auf die
deutſche Note mit bezug auf die Forderung der
Entfernung des Artikels 61 der deutſchen Verfaſſung
beraten Er kam zu der Anſicht daß die deutſchen
Bürgſchaften unzulänglich ſind und daß die
deutſche r bevollmächtigte Vertreter nach Paris
entſenden mußz die ein Protokoll unterzeichnen in dem
alle Artikel der deutſchen Verfaſſungdie mit dem Friedensvertrag von Verſailles
unvereinbar fſind für null und nichtig er
klärt werden Dieſes Protokoll muß ebenſo wie der
Vertrag von der Nationalverſammlung ratifiziert
werden

Die Auffaſſung in Berlin
Eine Mittetlung in einem Berliner Blatt war da

hin aufgefaßt worden als ob die Reichsregierung be
abſichtige die Nationalverſammlung zur
Aenderung des Artikels1der Verfaſſung
einzuberufen

Dazu bemerkt W T B
Es bedarf keines ausdrücklichen Hinweiſes darauf

daß dieſe Auffaſſung unrichtig iſt Die deutſche Negie
rung hat bekanntlich in ihrer Antwort auf die Entente
note in bindender Form feſtgeſteltt daß der Artikel 61
Abſatz 2 um ven es ſich handelt bis zur Entſcheidung
des Völkerbundes auf Grund des Artikels 178 der Ver
faſſung als kraftlos zu betrachten iſt und das dem
n Aenderung der Verfaſſung nicht in Frage
ommt

Verſöhnlicher Einfluß Amerikas
ep Paris 11 September Eigene Draht

meldung Der verſöhnliche amerikaniſche
Standpunkt in ver Frage der Forderung nach
Abänderung der deutſchen Verfaſſunghat nunmehr endgültig die Oberhand behalten Nach
dem Newyork Herald hat der Rat der Fünf mit vier
Fern einer Stimme den franzöſiſchen Vorſchlag den

ormarſch der alliierten Truppen nach Ablauf des
Ultimatums anzudrohen abgelehnt Entſprechend dem
amerikaniſchen Vorſchlag wird nunmehr eine ver
ſöhnliche Antwort abgefaßt Das Redaktions
komitee wird die von dem amerikaniſchen Delegierten

n verfaßte Note als Grundlage der Antwort be

Hintze wider Ludendorff
Jn der Voſſiſchen Zeitung veröffentlicht der

frühere Staatsſekretär des Aeußern von Hintze einen
erſten Artikel über ſeine t ter an den Vorgängen
anläßlich des Waffenſtillſtandsangebots
Der Verfaſſer erklärt darin er General Luden
dorf Mitte Juli 1918 die förmliche Frage vorgelegt
ob er ſicher ſei mit der jetzigen Offenſive den Feind
entſcheidend zu beſiegen Das beſtimmte Ja des
Generals ſei die Grundlage ſeiner Hintzes Politik
bis zu den n eweſen Gegen den13 Auguſt habe ihm Ludendorff erklärt er beſitze
dieſe Sicherheit nicht mehr und denke durch
eine ſtrategiſche Defenſive den Feind zum
Frieden bringen zu können Dieſe Mitteilung des
Generals habe die Unterlage für die Politik von
Grund auf geändert Er habe dem Reichskanzler
ſeine Auffaſſung mitgeteilt daß in dem Kronrat
des 14 Auguſt der auf Befehl des Kaiſers eine un
geſchminkte Bilanz des Weltkrieges ziehen ſollte dieſe
Mitteilung Ludendorffs zur Sprache zu bringen ſei
und an ekündigt daß er ſeinen Abſchied erbitte für
den Fall daß er durch den Kronrat nicht zur Ein
leitung von Friedensſchritten ermächtigt werde
General Ludendorff habe aber im Kronrat nicht s
von der Kriegslage geſagt ſo daß er ge
zwungen war die Mitteilung über die fehlende Sicher
heit unter Anführung des Chefs des Generalſtabes der
Feldarmee als Quelle ſelbſt vorzubringen Der

ronrat erklärte es müſſe ein geeigneter Zeit
punkt für eine Verſtändigung mit dem
Feinde geſucht werden ein ſolcher Zeitpunkt biete
ſich nach den nächſten Erfolgen im Weſten Die Oberſte
Heeresleitung ſagte dazu weder ja noch nein
Weder damals noch ſpäter habe General Ludendorff
ein Wort geäußert daß die Oberſte Heeresleitung einen
Friedensſchritt wünſche Herr v Hintze beruft ſich auf
das Zeugnis des Rittmeiſters Hertling wonach wederim Mai noch in der erſten Hälfte des Ku iſt an deſſen

Vater von der Heeresleitung die Mahnung
ergangen ſei unter Verzicht au de Kriegs
ziele an den Friedensſchluß zu denken Die Ermächti
gung zu einem Friedensam bot ſei nicht erteilt
worden Auch der Reichskanzler habe in der Sitzung
des preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3 Sep
tember 1918 und in der Sitzung der Parteiführer vom
15 September betont der Krieg müſſe ohne
Friedensangehot zu Ende geführt werden

Der Verfaſſer ſtellt weiter feſt daß General Luden
dorff durch keine ſeiner Antworten auf die Anfragen
des Reichskanzlers betreffs der Kriegslage den Ein
druck hervorgerufen habe als ob die Oberſte Heeresanian Friedensſchritte fordere ober auf Vezi än Arakes an Ung Witz ein Fanfaxens leitung

Friedensſchritt einverſtanden erklärt Scp
tember drahtete Herr v Hintze in dieſem Sinne aus
dem Großen Hauptquartier an das Auswärtige Amt
Der Verfaſſer wendet ſich dann geſſen die von General
Ludendorff ausgeſprochenen Beſchuldigungen es ſei in
jenèn Tagen ſeitens der diplomatiſchen Reichsleitung
nichts Poſitives geleiſtet worden und erklärt Luden
dorff ſpreche in Unkenntnis von Tatſachen über
die er Hintze noch Schweigen zu bewahren habe Er
bemüht ſich General Ludendorff darüber aufzuklären
daß die kurze zur Verſügung ſtehende Zeit vom
14 Au uſt bzw 11 September bis zum 29 September
für die Einleitung ſchwieriger Friedensſchritte nicht
ausgereicht habe

Oeſterreichs wirtſchaftliche Zukunft
Staatekanzler Renner erklärte einem Vertreter

des Preßbureaus Radio
Bis jetzt ein Teil eines großen Staates wird

Oeſterreich durch den Willen der großen Nationen ein
kleiner Staat werden der kaum mehr als zweimal ſo
viel Bevölkerung wie die Schweiz haben wird
ſchweren Kriegslaſten drücken uns nieedr Nach un
ſerer Anſicht ſind uns dieſe Laſten gegen jedes Recht
aufgezwungen worden denn der Krieg iſt vom alten
Oeſterreich für die Jntereſſen der Magyaren der Polen
und der Südſlawen geführt worden die mit Oeſter
reichs Waffen und finanziellen Mitteln ihre imperia
liſtiſche Politik verfolgten Jetzt ſagt man uns daß
wir die einzigen Urheber am rieg geweſen ſind
Wir werden wirtſchaftlich von allen unſeren
Nachbarn abhängig ſein von den Polen und
Tſchechen für die Kohlen von den Polen und Rumänen
für das Petroleum von den Ungarn für das Getreide
von den Südflawen für das Vieh und von den Jta
lienern für den Zugang zum Meere

Man hat in der Welt den Gedanken der An
näherung Deutſchlands an Oeſterreich verkannt
und ihn als den Ausfluß des Alkdeutſchtums und als
eine Art nationaliſtiſcher Uebertreibung hingeſtellt Jn
Wirklichkeit aber war es nur der Ausdruck unſerer
Verzweiflung und das Gefühl des Verlaſſenſeins

Die

Nach einer Reutermeldung aus Waſhington
wurde der Friedensvertrag mit Deutſchland zuſammen
mit dem Völkerbundvertrag dem Senat mit 45 Ab
änderungen und vielen Vorbehalten ünterbreitet Die
Vorbehalte bezüglich des Friedensvertrages ſehen das
unbedingte Recht des Austritts aus dem Bunde vorund ſchlagen vor daß die Vereinigten Staaten es ab
lehnen ſollen die ſich aus dem Artikel 10 ergebenden
Ver pflichtungen zu übernehmen Die Hauptabänderu t
gen fordern daß Amerika dieſelbe Stimmenzahl erhält
wie Großbritannien und daß Schantung an China
ſtatt an Japan gegeben wird
Der deutſchernſfiſche Geheimvertrag von 1887

Die Deutſche Allgemeine Zeitung veröffentlicht
den Wortlaut des vielbeſprochenen deutſch ruſſiſchen

Rückverſicherungsvertrages vom 18 Juni 1887 deſſenAbſchluß eine der letzten Taten der Bismarckſchen Zeit

war und durch des Kündigung der Nachfolger Bis
marcks Caprivi die Wendung in ver äußeren Politik
Rußlands und den Abſchluß des ruſſiſchefranzöſiſchen
Bündniſſes herbeigeführt haben ſoll Jn der Tat fand
der erſte Schritt zur Anbahnung dieſes Bündniſſes der
Beſuch eines franzöſiſchen Geſchwaders in Kronſtadt
im Jahre 1891 bald nach Kündigung des deutſchen
Vertrages ſtatt Wie wichtig der letztere für Rußland
war ergibt ſich klar aus ſeinem Wortlaut Artikel 1
verpflichtet die Vertragſchließenden zu wohlwollenderNeutral tät im Kriegeſalle ausgenommen einen An

riffskrieg eines der beiden gegen Oeſterreich oder
Frankreich Jn Artikel 2 erkennt Deutſchland Ruß
lands Rechte auf der Balkanhalbinſel an unv
insbeſondere die Rechtmäßigkeit ſeines entſche denden
Einfluſſes in Bulgarien und Oſtrumelten Diebeiden Höfe verpflichten ſich keine Aenderung des terri

torialen Status quo der genannten Halbinſel ohne
vorheriges Einverſtändnis zuzulaſſen Jn Arükel 3erkennen beide v den bindenden Charakter des
Grundſatzes der Schließung von Bosporus und
Dardanellen an Eine Verletzung durch die
Türkei würde als Kriegsfall gelten Artikel 4 ſetzt die
Dauer des Vertrages auf drei Jahre feſt

Jn einem ganz geheimen Zuſatzprotokoll wird be
ſtimmt daß Deutſchland wie bisher Rußland be
ſtehen wird in Bulgarien eine geſetzmäßige Regie
rung wieder herzuſtellen Es verſpricht n keinem Fall
ſeine t zur Wiedereinſetzung des Prinzen

von BVattenberg zu geben der damals eben in
folge mee Ränke das Land verlaſſen hatte Für
den Fall daß der Kaiſer von Rußland ſelbſt die Ver
terdigung des Zuganges zum Schwarzen
Meer übernimmt verpflichtet chwohlwollender Neutralität und zur moraliſchen und
diplomatiſchen Unter ſt der Maßnahmen des
Kaiſers von Rußland um den Schlüſſel ſeines Reiches
in der Hand zu behalten

Wenn man ſich erinnert welch große Rolle gerade
die Dardanellenfräge als eine der Ürſachen des Welt
krieges geſpielt hat dann wird man die Vertrags
kündigung beſonders kritiſch betrachten

Das Reichstagsgebände
Die Ueberſiedlung der Reichstagsbureaus von

Weimar nach Berlin iſt beendet das Reichstagsgebäude
iſt wieder in Stand geſetzt Jn ſeinem Innern iſt
alles unverändert auch das Standbild Kaiſer Wil
helms I befindet ſich an ſeinem alten Platze wie die
Blätter ausdrücklich hervorheben Seine Entfernung
wäre auch nur mit Zuſtimmung des Reichstages ſelbſt
möglich geweſen
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Der Kampf um den Friedensvertrag in Amerika

ſich Deutſchland zu

Von Konrad Pohl
IV Schluß

Von ſeiner Verantwortung für die unglückliche pol
niſche Gründung würde Herr von Bethmann natürlich
auch dann nicht entlaſtet werden wenn er wirllich
einem Druck der Oberſten Heeresleitung nachgegeben
hätte was Ludendorff wie geſagt entſchieden beſWeizet Aber der Eindruck daß die militäriſche Ein
wirkung auf den Kanzler in dieſer Frage außerordent
lich ſtark war bleibt beſtehen Ebenſo ſieht es mit
dein UV Bootkrieg Formell lag die letzte Entſcheidung
natürlich bei der Krone Aber wir wiſſen ja aus
Tirpitz offenherzigem Tagebuch daß der Kaiſer dieſer
Rolle ganz und gar nicht gewachſen war So ent
ſchieden ſchließlich die h Perſönlichkeiten in
ſeiner Umgebung und auf welcher Seite dieſe ſich be
fanden kann niemandem zweifelhaft ſein Auf den
Kanzler aber der zwiſchen Secylla und Charvbdis
ſtehend zwiſchen der Geſahr durch ſeinen Widerſtand
die Anwendung eines von den Sachverſtändigen als
durchſchlagend bezeichneten Kriegsmittels zu hindern
und der anderen von ihm ſicher nicht geringer geſchätz
ten auch noch Amerika mit ſeinen unermeßlichen Macht
mitteln gegen das ſchwer kämpfende Reich mit ſeinen
wankenden Bundesgenoſſen auſzubringen ſchließlich der
Autorität der ruhmgekrönten Heerführer ſich beugte wird
noch der Vorwurf der Unverläßlichkeit gehäuft Das
ſcheint uns denn doch kein ganz gerechtes Verſahren
und die Geſchichte wird vermutlich auch ein etwas
anderes Urteil fällen

Völlige Klarheit über dieſe und andere Vorgänge
die ſchließlich den Endausgang des Krieges ſo weſent
lich mit beſtimmten bekommt man aus keiner der bis
herigen Veröffentlichungen darüber Ganz einfach
deshalb nicht weil jeder der Männer die jetzt mit
mehr Eifer als Bedacht das Wort zu ihrer Recht
fertigung ergreiſen voll Leidenſchaft den eigenen
Standpunkt verficht ohne ſich zu der für die Ermit
telung der reinen Wahrheit unbedingt nötigen Objek
tivität durchzuringen

Wer aber möchte dieſes auch von einem Ludendorff
erwarten Wie immer man ſich zu dieſem Manne
ſtellen mag ob man wie die unbelehrbaren Heißſporne
der Rechten glaubt daß dieſer ſieggekrönte General der
gegebene Diktator für das deutſche Volk im End

kampfe geweſen wäre oder ob man wie wir ſelbſt der
Meinung iſt daß das Genie dieſes Mannes in ſeinen
militäriſchen Leiſtungen begrenzt war und daß nur das
Fehlen eines einigermaßen kongenialen Gegenſpielers
in der politiſchen Führung Deutſchlands einen ſolchen
Glauben überhaupt aufkommen laſſen konnte auf
jeden Fall haben wir es mit einer Perſönlichkeit von
ſeltener Geſchloſſenheit zu tun von einer Zielklarheit
und Kraft des Willens der wir in der Politik leider
kaum je begegnet ſind Das tritt auch in dem Buche
Ludendorffs hervor So ſehr es an vielen Stellen zum
Widerſpruch reizt ſo ſehr man immer wieder vor
allem gegen den Ausgang der Tragödie hin die Ein
ſeitigkeit bedauert mit der dieſer Willensmenſch die
Dinge anſteht ſo imponierend wirkt doch anderſeits
dieſe auf ein beſtimmtes Ziel gerichtete geſammelte
Kraft Mein Streben war allein ſo ſagt er an einer
Stelle den Vernichtungswilken des Feindes zu
brechen und Deutſchlands Zukunft vor neuen feind
lichen Angriffen zu ſichern Jn dieſem Streben kannte
er keine Hemmung griff er weit über ſeinen mili
täriſchen Wirkungskreis hinaus Und ſo atmet das
Buch des Feldherrn Ludendorff der angeblich nur
widerwillig in die Politik hineingeriſſen worden iſt
dennoch beinahe auf jeder Seite politiſchen Kampf
geiſt Er ſelbſt glaubt ſicher aufrichtig daran daß er
das Werk hätte vollenden können wenn ihm die Feder
nicht verdorben hätte was ſein Schwert errang Ge
rade dieſe Einſeitigkeit aber dieſe über jedes Maß und
Ziel hinausſchießende Energie iſt ihm und Deutſchland
zum Verhängnis geworden Sie führte ihn in die
ſtrategifche Niederlage des Sommers 1918 ſie ließ ihn
die amerikaniſche Gefahr in geradezu unbegreiflicher
Weiſe unterſchätzen ſte machte ihn enblich blind gegen
die Ueberſpannung der Kraft des eigenen Volkes

Jhm ſchwebte das ſpricht er in ſeinem Buche mehr
als einmal aus der gewiß kühne Gedanke vor aus dem
ganzen Volke den Männern bis zu ſechzig Jahren und
den Frauen ein einziges Heer zu ſchaffen eine Kriegs
maſchine noch unendlich gewaltiger als die deutſche
Armee im Felde einew ungeheuren Dynamo gleichſam
in dem alle Energien des Volkes n geſe werden
ſollten So war ihm auch das Hilfsdienſtgeſetz in der
Form wie es ſchließlich zuſtande kam nur ein ſchwacher
Behelf im Vergleich zu dem was er geplant hatte und
die Klage über die Widerſtände denen er in der Heimat
auf Schritt und Tritt begegnete klingt geradezu er
greifend Auch dieſer Rieſenwille ward überall ge
hemmt durch die Feſſeln des bureaukratiſchen Syſtems
an dem er doch ſelber mitgeſchaffen hatte Der ſchein
bar unumſchränkt S viel beneidete Heerführer
vermochte es klingt lächerlich aber es iſt leider
Wahrheit den zähen Widerſtand eines Geheimrates
oder ſogar eines Bezirksfeldwebels nicht zu über
winden Längſt iſt ja vas Hindenburgprogramm in
der Form in ver es ſchließlich Geſetz wurde als ein
ſchwerer Fehler ja geradezu als eine der Urſachen
unſerer Niederlage bezeichnet worden Denn ſtatt neben
der Dienſtpflicht draußen die Arbeitspflicht daheim
auch wirklich durchzuführen ſchuf es durch die Rieſen
gewinne die es der Jnduſtrie förmlich aufdrängte
durch die immer ſteigenden Löhne für die Reklamierten
und die Siebzehnjährigen geradezu den Nährboden
der Revolution den tief erbitternden Gegenſatz
zwiſchen den Kriegsverdienern und den ſich opfernden
Frontſoldaten eine Steigerung aller Preiſe die heute
noch anhält und Unzufriedenheit auf allen Seiten
Das alles iſt ja keineswegs neu aber es überraſcht es
aus dem Munde eines Ludendorff zu hören Kein
Zweifel gerade hierin zeigte ſich uns England unend
lich überlegen Aber weshalb verſagten wir Doch
zu einem großen Teile deshalb weil die ſchroffTeilung der Gewal en e ins Wanerite des Vell
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hinein eine wahrhaft durchgreifende großzügige Orga
niſation hemmte Jn dem ſtillen aber zähen Wett
kampf den bei uns die Bureaukratien die militäriſche
und die zivile kämpften anſtatt daß wirklich alle
Kräfte auf das eine Ziel des Sieges vereinigt wurden
ginn Vaterland zu Grunde

it beſonderer Spannung mußte man den Ab
ſchnitt über den Endkampf im Sommer und Herbſt
4918 erwarten Aber Ludendorff faßt ſich da merk
würdig kurz Auf ganzen fünfzig Seiten werden dietragiſchen d des 8 Auguſt geſchildert der be

innende Rückzug der Zuſammenbruch Bulgariens und
chließlich das Waffenſtillſtandsangebot Den 8 Auguſt

nennt Ludendorff den ſchwarzen Tag des Heeres in
der Geſchichte dieſes Krieges Schlimmeres ſo ſagt

r erlebte ich nur in den Ereigniſſen die am 15 Sep
tember ſich an der bulgariſchen Front abſpielten unddas ickſal des Vierdundes beſiegelten Aber die
bulgariſchen Ereigniſſe waren doch ſchließlich nur die

olge der deutſchen Niederlage und mancher früheren
erſäumniſſe arum blieb beiſpielsweiſe ſeinerzeit

der Vormarſch gegen Saloniki ſtecken
Der Krieg war zu beendigen der 8 Auguſt brachte

Klarheit e die Heeresleitung heißt es bei Luden
dorff Aber hätte dieſe klare Erkenntnis unſerer Lage
nicht ſchon früher da ſein ſollen Und hätte ſich dann
nicht doch vielleicht der Weg zu einem wenigſtens ehren
vollen Frieden gefunden Ludendorff beſtreitet das
Er will auch an die jedem militäriſchen und poli
tiſchen Laien ohne weiteres begreifliche verhängnisvolle

irkurd des von ihm dann ſo urplötzlich geforderten
Waffenſtillſtandsangebotes nicht glauben Er meigt
daß die Lage trotzdem wiederherzuſtellen geweſen wäre
Welch unglückſeliger Wahn Doch das iſt augenblicklich
noch der Streit des Tages und wir können deshalb
hier darüber hinweggehen Aber es iſt vervollſtändigt
Das Bild dieſes Mannes Willenskräſtig bis zu einem
Maße aus dem die Großen der Geſchichte geſchnitzt
werden aber einſeitig und ſchroff in vorgefaßtenMeinungen bis zum äußerſten

Es iſt ein erhebendes und zugleich niederdrückendes
Gefühl deeſes Buch zu leſen das mit Lüttich und
Tannenberg anhebt und mit dem trüben Oktober 1918
ausklingt Ein deutſches Heldenepos verſandend im
politiſchen Streite Wie anders hätte alles ſein ſollen
Deutſchlands Schickſal

der Münchener Geiſelmord
Aus der Vernehmung des Zeugen Seyler ſind noch

folgende Einzelheiten nachzutragen Rechtsanwalt
Dahn ſtellt die Frage warum der Zeuge Seyler nicht
e an das Kriegsminiſterium um Hilfe telephoniert
abe Zeuge Unmöglich ich konnte keine Minute
änger bleiben Hätte ich 100 Leute bei mir gehabt

3 ätte ich das Gymnaſium ausgeräumt Die ganze
Mordgeſchichte iſt vom Luitpold Gymnaſium aus
egangen nicht vom Kriegsminiſterium Der Vor
tzende ſagt zu dem Zeugen Seyler der Angeklagte

Seidl habe behauptet Jglhofer habe die beiden Weiß
er ſelber ins Gymnaſium gebracht Der Zeuge

ezweifelt dies ebenſo wie die Echtheit der Unterſchrift
Jglhofers unter dem bekannten Befehl zur Erſchießung
der Geiſeln Dieſer Befehl iſt wie der Vorſitzende
konſtatiert vernichtet worden Bei den Akten liegt
nur ein zweites Schriftſtück die bekannte Reſolu
tion des 1 Jnfanterie Regiments die
eine Erſchießung der Geiſeln fordert und den Vermerk
Jglhofers trag Bin mit einverſtanden Jgl

hofer ſowie den Nachſatz Sucht Euch die Feinſten
heraus Unter allgemeiner Erregung ſtellt der Zeuge

yler feſt daß
dieſe Unterſchrift gefälſcht iſt

Es tritt nun die wichtige Frage auf wer dieſe Fäl
uns begangen hat A Liebknecht vermutet daß
ieſe Fälſchung von zweiter oder dritter Seite aus

gegangen ſei Jn dieſer Frage liegt das Geheimnis
des ganzen Prozeſſes Wer hat ein Jntereſſe an dieſer
Fälſchung gehabt Vor Zeuge wiſſen Sie wer die
ThuleLeute von dem Kriegsminiſterium weggeführt
hat Zeuge Nein die Verhafteten ſollten im
Kriegsminiſterium bleiben Hier hat niemand ein

er gehabt ſie anderswohin zu bringen Das
ätte ich auch erfahren müſſen Vorſ Welche Per

ſonen die nicht zum Kriegsminiſterium gehörten wuß
ten davon Zeuge Levien war der einzige Zivi
Iiſt Vorſ Hat Levien ein beſonderes Intereſſe
an dem Fall gehabt Zeuge Levien hat nicht in
das Verhör der Thule Leute eingegriffen Er iſt nach
dem er aus der Regierung ausgeſchieden war noch
öfters zu Jglhofer gekommen Vorſ Wir haben

nhaltspunkte dafür daß Levien bei der Einbringung
der Thule Leute ins Gymnaſium dort anweſend war
Es iſt auch beſtätigt worden daß Levien in der Nacht
vom 28 zum 29 im Geiſelkeller geweſen iſt

Jn der weiteren Beweisaufnahme bekundet der
353 e Andreas Heiß daß er der Erſchießung der

räfin Weſtarp und des Prinzen Thurn und Taxis
beigewohnt hat Er erzählt daß der Prinz noch kurz

Berliner Vahnhofsbilder
Potsdamer Bahnhof

merabend Das Gequarre von Gelegenhells
muhlanten in der Luft und die Rufe auſdringricher
Straßenhändler Ein Hin und Her von vielen Men
r die das Wochenende feiern wollen und ſchon am
Sonnabend Sonntagsfreude markieren Ein paar
Rauchfahnen ſtreichen müde wie qualmige Schleier
von der hohen Halle des Potsdamer Bahnhofes auf
den Platz hinaus der einmal eines der Vorbilder
europäiſchen Verkehrs war Wenige Züge rollen ein
Dem einen entſteigen ein paar hundert Menſchen
Deutſche Soldaten
tragen ein buntes Gemiſch halb Zivil halb Uniſorm
W deutſchen Schnitt halb fremdländiſche Machart
Ach ſie waren einmal deutſche Soldaten die ihr Beſtes

en für eine Jdee über deren Glück das Schickſal
ngſt entſchieden hat Mitten im Kämpfen und mitten

in einer Begeiſterung oder auch in einer Todesver
achtung oder Tollkühnheit oder Verzweiflung hat ſie
vor Jahren vielleicht irgend eine engliſche Uebermacht
z wungen und in die Gefangenſchaft geführt Das
Britiſche Reich iſt groß und es hat für ſeine Gefangenen ſo viele Orte d an denen ſich ein Stachel
draht ſpannen ließ Jedes Klima iſt da zu haben nur

te man eben nicht ob es den Deutſchen gerade be
onders bekömmlich iſt Man ſteckte ſie auf einſamen

Snuſeln zuſammen überließ ſie ihrer Einſamkeit und
Khrer Phantaſie Nun ſind die erſten aus engliſcherWefangenſchaft am Berliner Potsdamer Vahnhof an

ekornmen Der Duft der Ferne iſt noch in ihren Klei
rn Müde oft ſiech und ſchwach fteigen ſie aus dem

iſt Ohne ſonderlichen Gruß ohne ſonderlichen
illkomm empfängt ſie die Heimat Denn auch dieſe

Heimat iſt müde geworden im Feiern im Mitleiden
in allem was irgendwie noch nach Krieg ſchmeckt So
treten die erſten die nach manchem Jahr engliſchen
Stacheldvahts nach Hauſe janden ein wenig verloren
in das und jahrmarktlärmvolle Getriebe
des Potsdamer Platzes nige geben ſich einen Ruck
möchten gern unaufgefordert recht phantaſtiſche Aben
teuer die mit vielerlei Uebertreibungen unterfüttert
ſind zum Beſten geben andere protzen mit engliſchen
Sprachkenntniſſen Sie finden kein Echo die Gelegen
hbeitsmuſikanten quarren die Straßenhändler ſchreien
ſich kehlkopflahm Und die Gefangenen die Befreiten
marſchleren liſtlos ſo halb und halb mißgünſtig das
nene Geſicht ihrer alten ihnen wiedergeſchenkien Stadt
muſternd ins Sammelquartier in der Oranienburger
Stroß Heimkehr der Weltfahrer Heimkehr mit
Wuhieegleitung her dis Muſik gilt Bicht jhnen ſie

e ſeinem Tode Zigaretten rauchte Zu den Sol
daten habe er geſagt

Leute Jhr vergießt unſchuldiges Blut
Die Gräfin habe geſchrien Helſt mir Laßt mich
noch eine Stunde leben Der eine Teil der Sol
daten ſei für ſie geweſen der andere habe geſchrien
Sie gehört auch erſchoſſen Einige hätten gerufen
Fragt erſt noch einmal ob ſie erſchoſſen werden ſoll
Da habe aber einer zum Fenß er hinuntergeſchrien
Ja ſie wird auch erſchoſſen Bei der iſt eine Liſte

gefunden worden auf der die Namen von 500 Kom
muniſten ſtehen die von der Gegenrevolution erſchoſſen
werden ſollten

Oberſtudienrat Dürie hat am 30 April von ſeinem
Bureau etwas nach 241 Uhr bemerkt wie auf dem
nebenan gelegenen Hof des Gymnaſiums unter großem
Lärm die beiden Weißgardiſten an die Wand geſtellt
wurden Er ſah noch wie man ſie zwang das Geſicht
nach der Mauer zu kehren und hörte beim Verlaſſen
des Zimmers bereits mehrere Schüſſe fallen Der
61 jährige Schreiner Reich old war ebenfalls wegen
Arbeitsloſigkeit bei der Roten Armee eingetreten iſt
jedoch nach der Geiſelerſchießung davongelaufen Für
den Fall eines Angriffes der Weißgardiſten auf das
Eymnaſium ſei der bekannte Befehl auf ſofortige Er
ſchießung aller Geiſeln ausgegeben worden Jnsbeſon
dere hat er gehört daß es hieß Jn dieſem Fall ein
fach eine Handgranate in den Geelleler werfen
Der Zeuge will ſich ſehr für die Gefangene n bemühr
und ihnen Decken und Matratzen beſorgt haben Bei
der Geiſelerſchießung beobachtete er wie einem der
Soldaten der Abſchiedsbrief der Gräfin Weſtarp zu
lange dauerte und er ihr zurief Sakrament ſtenogra
phieren Sie doch Wir haben nicht Zeit auf Sie zuwarten Als der Prinz rief vch will erſt vor das
Revorakionstribunal hätten einige Soldaten ge
äußert Nur kleinen Unrechten nehmen führt W noch
mal hinauf Oben habe der Prinz erklärt Jch bin
nicht der Reichsfürſt ich ſtamme aus der öſterreichi
ſchen Linie Hören Sie mich doch an Aber da habe
Haußmann geſagt Kennſt Du mich nimmer
Aber i kenn di Weg damit Dabei habe er eine
entſprechende Handbewegung gemacht und darauf habe
auch Seidl geſagt Bei uns gibt es kein Verhandeln
Entweder ja oder nein Darauf mußte der Prinz
wieder mit hinunter

Der Vorſitzende hält dem Zeugen die bei dem
Prinzen ganz zerbeult vorgefundene Zigarettendofe
vor und fragt ihn ob etwa der Leiche noch ein Kolben
ſchlag verſetzt worden ſei der die Doſe ſo zugerichtet
habe Zeuge Geſtoßen wurde ſchon nach der Leiche
Auch der alte Profeſſor Berger erhielt einen heftigen
Schlag ins Genick als er nicht ſchnell genug vorwärts
ging Zu den Leichen drängte ſich alles neugierig
hinzu Einer vergriff ſich auch an der Leiche der
Gräfin Weſtarp
Auch Tſchechien unterſchreibt nicht

Jn Prag herrſcht ſtarke Erregung Der Miniſterdes Aeußern Beneſch meldet an Varis daß der

Oberſte Rat in der Teſchener Frage das wichtige Kohlengebiet von Teſchen in Seſitereich Schleſten

wird von der Tſchechoſſowakei wie von Polen be
anſprucht zuungunſten der Tſchechoſlowakei ent
ſchieden habe Darauf hat nachdem bereits die Na
tionalverſammlung ſich einſtimmig gegen die Unter
zeichnung des Friedensvertrages erklärt hat die tſche
chiſche Pariſer Delegation die Weiſung erhalten den
Vertrag der Teſchen an die Polen ausliefert nicht
zu unterſchreiben ſondern ſofort heim

zureiſen Aus dem Teſchener Gebiet laufen
Alarmnachrichten ein daß die tſchechiſchen Bergarbeiter
auf eigene Fauſt Widerſtand leiſten wollen

Man wird ein wenig irre ſie

General Maercker ſüchſſcher Oberbeſehlehaber

General Maercker iſt zum Oberbefehlshaber der
Reichswehrtruppen im Freiſtaat Sachſen ernannt wor
den Jn den Stab des Generals werden in der Haupt
ſache ſächſiſche Offiziere berufen werden

der Gewerkſchaftsdund der Angeſtellten

Ein Mitglied dieſes Bundes ſchreibt uns
Die in Nr 206 veröffentlichte Nachricht des W T

B aus Weimar Der größte Angeſtelltenverband
der Welt der darnach angeblich am 9 September das
Licht der Welt erblickt haben ſoll iſt inſofern irre
führend als der ſchon am 22 Juli d J geſchaffene
Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten meiner Schätzung
nach über 500000 Mitglieder umfaßt Jn
ihm haben ſich der Kaufmänniſche Verein von 1858
Hamburg der Verband Deutſcher Handlungsgehilfen
zu Leipzig der Verein der Deutſchen Kaufleute Ber
lin der Deutſche Privatbeamtenverein Magdeburg
und der Deutſche Gruben und Fabrikbeamten Ver
band Bochum zuſammengeſchloſſen Weitere An
ſchlüſſe ſtehen noch bevor nun auch nach jener Nach
richt der Beſchluß des Zentralverbandes der Angeſtell

gilt dem neuen Potsdamer Platz mit den hopſenden
haſtenden ſonntäglich gewillten vergeßlichen Menſchen

Stettiner Bahnhof
Aus den Rieſenhallen ſtrömt Geſundheit Braun

gebrannte Kinder Sonne auf den Wangen Oſtſeeluft
in den Lungen ein Abglanz von Butterſtullen und die
Erinnerung an ſoviel Fleiſch wie es im Märchen nicht
einmal gibt Die arme kranke zehrende große Stadt
hat ſie wieder Eine Welle der Oſtſeebrandung ſchlägt
mit roten und braunen Kindergeſichtern bis in die
Berliner Straßen herein Dann die letzten Oſtſee
fahrer dieſes Sommers die heimkehren durchflutet von
Meer durchglutet von Sonne mit aufgeſpeicherter
Wärme die bald vor den winterlichen Schauern der
kohlenloſen Stadt verfliegen wird Auf Frauenköpfen
ſitzen noch kecke Vadehauben ſie eignen ſich gut zur
Reiſe im überfüllten Wagen Dann ein Kopenhagener

Zug Etliche Gutgekleidete Fremde Däuen die
ſehr unberührt von Krieg und Sorgen ausſehen Und
mitten drunter eine Gruppe Feilſchender Echte Ber
liner Sorte Kriegsgewinſtler Sie waren in Kopen
hagen und haben jeder gehamſtert Der Butter im
Großen Jener Kleiderſtoffe der Dritte Schokolade
und ein anderer Oelſardinen kofferweiſe Sie wiſchen
ſich das Fett der reichlichen Wegzehrung aus dem
Mund und rechnen noch in der Halle ab ſie haben
familienweiſe drüben eingekauft jeder aber hat immer
nur die Verantwortung für einen Artikel Und jetzt
balgen ſich Schwäger und Vettern um die Verrechnung
Sie verteilen die Raten auf dven Kopf überſetzen Oere
in Mark fühlen ſich übervorteitl ſchreien nach ihrem
Rieſengepäck und rennen faſt die braunen Kinder um

Anhalter Bahnhof
Er hält noch immer auf ſeine Würde obwohl er

die Achtung die man ihm als dem vornehmſten Ber
liner Vahnhof einmal einräumen mußte längſt mich
mehr verdient Er iſt ganz arm geworden Seine

Jüge ſind a Züge geworden Und wenn der
Schutzmann der ſonſt die Blechmarken für Autos und
Wagen verteilte noch am Ausgang ſtehen ſollte wasſich in dem wirren verwiſchten Treiben von heute

kaum feſtſtellen läßt dann ſteht er ziemlich umſonſt
denn nur ganz Reiche oder ganz Verzweifelte können
die vier und fünfſache Taxe fahren die anderen ver
trauen ſich den vielen Gelegenheitsträgern an Wieſehr am unrechten Ort ſteht dieſes Wenn vom An

vertrauen Der Anhalter Bahnhof iſt arm geworden
Keuchende Menſchen die Qual weiter Reiſen in heißen

miüden Augen qualmen wie ein trübe Wolke aus
er Haue

er lebt noch von der Tradition daß man von ihm aus
einſt leicht froh angenehm in die große Welt hinaus

Aber der Vahnhof hält noch auf Würde laut

u wollen ſo ſei es doch geſtattet dahinler ein
Fragezeichen zu machen da der bisherige Zentralver
band der gar den im unabhängigen Fahr
waſſer ſegelt und ſſch doch nicht von heute auf morgen
mauſern konnte Wenn es ihm mit der parteipolitiſ
Neutralität wirklich Ernſt ſein ſollte ſo mußte er den
Willen gezeigt und den Weg gefunden haben ſich an
unſerem Bunde zu beteiligen der den Ruhm in An
ſpruch nehmen darf tatſächlich der größte Angeſtellten
verband der Welt zu ſein

Kleine Chronik
Schloß Oels für die Kronprinzeſſin

Der früheren Kronprinzeſſin iſt vom Staate als
a das Schloß Cecilienhof mit ſeinen umſangreichen

Anlagen dem verlleinerten Haushalte nicht mehr ent
ſpricht und die Jnſtandhaltung zu große Koſten ver
urſacht Zur Ausſtattung werden der Kronprinzeſſin
aus den reichen Mobiliarbeſtänden der Schlöſſer ge
eignete Einrichtungsgegenſtände leihweiſe überwieſen
werden

Rieſenverſchiebung von Heeresgütern
Auf dem Bahnhof Klinge bei Forſt wurden 29 mit

Heeresgut beladene Güterwagen die vom
Fliegerhorſt Döberitz ſtammten und verſchoben werden
ſollten beſchlagnahmt Es handelt h um eine Rieſengiebun von vielen Millionen Die Wagen waren
mit Stoffen Leder Leinen Tuchen Tauen uſw be
laden und ſollten nach Frankfurt a O gehen wurden
aber von einem Oberleutnant und einem Zahlmetſter
nach Klinge geleitet Hier waren ſie von einem mit
gekommenen Ausladekommando bereits zur Hälfte
entladen als der Jnhalt von einer Militärkommiſſionaus Spandau beſchlagnahmt wurde

Ein Oberlentnant als Scheckſchwindler
Ein eigenartiges Doppelleben ſpielt der Oberleut

nant Kurt Waldemar Backhaus aus Allenſtein der als
Baron Kurt von Wollenſtein ſich in Halberſtadt
und in zahlreichen anderen Orten fre e Betrügereien
hat zuſchulden kommen laſſen Er hat an verſchiedenen
Stellen beſonders in einigen Freudenhäuſern anſehn
liche Zechen gemacht und überall mit Schecks auf die
Sparkaſſe in Allenſtein bezahlt die er als Baron unter
ſchrieb Die Mädchen ſchenkten dem Herrn Oberleut
nant der noch dazu mit dem Pour le Merite aus
gezeichnet war ebenſo wie ein Geſchäftsmann bei dem
er Lebensmittel einkaufte vollſtes Vertrauen mußten
jetzt aber erfahren daß ſie einem Schwindler in die
Hände gefallen ſind Bei der Vorlegung der Schecks
erklärte nämlich die Sparkaſſe Allenſtein daß der
Oberleutnant bei ihr überhaupt kein thaben hätte
daß ihr aber trotzdem ſchon eine ganze Anzahl ähn
licher Schecks vorgelegt ſei die der Betrüger in andern
Städten ausgeſertigt und benutzt hatte

Schließung der Berliner Spielklubs
Durch eine Verordnung des Oberbefehlshabers

Roske iſt in Berlin auf Grund des Belagerungszu
ſtandes das öffentliche Glücksſpiel ſowie das
Glücksſpiel in Vereinen insbeſondere in Klubs
verboten Die Verordnung tritt am 15 September
in Kraft

Eine außergewöhnliche Heiratsanzeige
Das folgende außergewöhnliche Heiratsgeſuch fin

det ſich in einem Jenger Blatte Dringendes Heirats
geſuch Nunmehr 27 Jahre glücklich verheiratet iſtFr Anna L unabläſſig bemüht mir mein Lebensglück

zerſtören indem ſie meinen Mann andauernd be
läſtigt ihn zwingen will ſich von mir ſcheiden zu
laſſen damit ſie ihn heiraten kann Um dieſen Treibe
reien ein Ende zu machen ſuche ich für die Dame auf
dieſem Wege einen tüchtigen Mann damit ſie endlich
unter die Haube kommt Meldungen ſchnelbent
chloſſener Männer nimmt gern entgegen Frau Minna
angbein Mutter von elf Kindern oſpeda den

4 September 1919

ne Wie un
Berlin 12 September Die oberſchleſiſche

Note der Entente die geſtern hier eingelaufen iſtund heute abend ver ſentücht werden ſoll enthält im

weſentlichen nur die Wiedergabe des Berichts den die
Entente über Oberſchleſien nach Paris erſtattet hat
Dieſer Bericht iſt wie der B mitgeteilt wird
in ruhiger Form gehalten Er ſtellt keine Forderungen
auf wodurch die preußiſch deutſ Hoheitsrechte in
Oberſchleſien angetaftet würden Von Paris aus
wird zu dieſem Bericht bemerkt daß der Oberſte Rat
ihn objektiv prüfen werde und an der Beruhigung in
Oberſchleſien mitzuwirken bereit iſt

fuhr Eine dünne Rauchfahne häagt zitternd über den
leeren Gleiſen Eine Fahne auf Halbmaſt denn ſie
re das Sterben von ſo und ſo viel Zentnern
Kohle

Untergrundbahnhof Wittenbergplatz

Plötzlich purzeln allerlei Menſchlein aus dem
Schacht ans Tageslicht Es geht einfach nicht weiter
Betriebsſtörung Aus Der Strom mag nicht mehr
Ein Weiſer ſagt überlegen es ſind aber doch nur die
Sicherungen durchgebrannt Und ein Ueberlegener er
trägt die blaue Unifarm des Untergrundbahn Angeſtell
ten meint gemütvoll Mit den Sicherungen wären
wir ſchon fertig geworden aber es fehlt an Strom
Jm Winter wird das alle Tage paſſieren paſſen

e auf es gibt ja keine Kohlen Es gibt ja
keine Kohlen Die Angſt ſpaziert auf den Berliner

Bahnhöfen umher Noch ſcheint die Herbſtſonne
bald kommt der Winter der die Kohlen frißt und der
wild wird und tobt wenn man ihn hungern läßt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Arxien und Liever Abend von Hertha Stolzen

berg und Robert Hutt Beide Künſtler kommen von
der Bühne her ie Einſtellung von Stimme und
Vortrag auf die feineren Wirkungen des Konzert

eſanges gelang Robert Hurtt weit glücklicher alsderte Stolzenberg Zweifelsohne iſt er auch
die klinſtleriſch tiefer e Natur und befitzt was
beſonders die Schönheit der Tongebung und die
Atmung anbelangt das techniſch weiter geförderte
Organ Wiewohl ſich Hutts Tenor durch ſtrahlenden
Glanz und durchſchlagende Kraft auszeichnet ſo hält
ſich doch der Sänger davon fern nijn mit ſeinem Ma
terial etwa protzen zu wollen Jm Gegenteil das
Ausſchöpfen des Empfindungsgehaltes und die Her
vorkehrung des Grundcharakters ſteht für ihn in jedem
einzelnen Falle im Vordergrunde So trug er Schubert
Brahms und einige neue durch ihre melodiſche Linien
führung und aparte Harmonik intereſſierende Lieder
von Hartl entzückend im Klang mit wirkungsvoller
Deklamation und mit gewähltem Ausdruck vor Man
kann nicht ſagen daß der Sänger dem einzelnen Liede
bis in die feinſten Veräſtelungen des vom Komponiſten
hineingelegten Empfindens nachgegangen iſt wohl
aber hat er wie ſchon bewieſen daß es
ihm um die Bloßlegung all der inneren Werte eines
Liedes ernſt iſt Mit dem Preisliede aus den Meiſter
ſingern holte ſich der Künſtler naturgemäß den

teſten olg zu allgemeiner Freude wiederholte
er das Stück Hertha Stolzenberg ver
über einen mühelos anſpxrechenden hohen Koloxatux

ten vorliegt ſtreng parteipolitiſch nenirar

ändiger n Schloß Oels zugewieſen worden ge
e

Die Koſten für den WrederaufoauB Vetlin 12 September Die Beratungen der
deutſchen und alliierten Kommiſſion über den Wie
deraufbau der zerſtörten Gebiete haben
zu einer genauen Feſtlegung der Koſtenübernahme
durch Deutſchland geführt ankreich will bei dem
Wiederaufbauten auch Verbeſſerungen im Verkehrs
weſen ſowie in den duſt Wniagen herbeiführen
Aus dieſem Grunde ſoll Deutſchland nur den ange
ichteten Schaden vergüten und dieſer Betrag von der
Geſfamtrechnung in Abzug gebracht werden Die

renz wird dem deutſchen Kredit zugute gerechnet
Heimkehr aus Amerika

W T Frankfurt a 12 September DieKriegsgefangenenfürſorge teilt mit Die in Frankfurtrn Verhandlungen wegen der Auslieferung der

in amerikaniſchem Gewahrſa e riegsgefangenen z zu dem Ergebais geführt daß vom
17 September ab täglich Mann der in ame
rikaniſcher Hand befindlichen Gefangenen ausgeliefert
werden

Zuſammenſchluß des Baltikums
W T Mitan 11 September Das Programm

der geſtern eröffneten Konferenz der Staats
männer der baltiſchen Staaten umfaßt 1 die
Frage der Feſtſetzung von Grundlinien für die poli
tiſche Einigung dieſer Staaten 2 die Frage einer
Militärkonvention für die Kriegszeit 3 die Frage einer
wirtſchaftlichen Konvention

Die türkiſche Frage in Paris
h Haag 12 Sept Eigene Drahtmeldun JnParis kommt das ürrif e Problem jetzt zur

Beratung Die amerikaniſchen Delegierten ver
harren auf dem Standpunkt daß ſie mit der türkiſchen
Friedensfrage nichts zu tun hälten und die Entſcheidung des Senats abwarten müßten Sie erkennen
aber an daß die europäiſchen Mächte gezwungen
wären ihre Entſcheidung u Amerika zu treffen falls
der Senat ſich bis zum Oktober noch nicht über die
Fra e klar geworden ſei

Was uns fehlt
W T B Amſterdam 11 September Der auf

die Leipziger Meſſe entſandte Sonderbericht
erſtatter des Telegraaf ſchreibt in einem Rückblick
Der Wille zur Wiederherſtellung das Vermögen ſich
der neuen Lage anzupaſſen und Zuverſicht ſeien in der
deutſchen Jnduſtrie in großem Maße vorhanden Es
fehle aber das Hauptelement der Wille zur Ar
beit bei den deutſchen Arbeitern

Der engliſche Gewerkſchaftskongreß
W T Amſterdam 12 September Nach einer

Reutermeldung aus Glasgow t der Gewerk
ſchaftskongreß eine Entſchließung zugunſten der
direkten Aktion in politiſchen Fragen
mit ſtarker Mehrheit angenommen

Die engliſchen Flottenausgaben
k London 12 September Eigene Drahtmeldung

Der Erſte Lord der Admiralität Waller Lon g recht
fertigt die vom Parlament und von der Preſſe be
anſtandeten großen Ausgaben für die Flotte einerſeits
damit daß die Flotte bis zur Unterzeichnung des
Friedensvertrages mit Deutſchland bewaffnet bleiben
mußte da ſie im Falle der Unterſchriftsverweigerung
zur Erneuerung der Blockade gebraucht worden wäre
Andererſeits erklärte er daß der Krieg in einem
Augenblick endete in dem England auf der Höhe
ſeiner Erzeugung ſtand und dieſe Erzeugung nicht von
einem zuin anderen Tage fallen Taſſen konnte Es
wurden natürlich keine unnötigen Schiffe gebaut Das
Flottenprogramm beſchränkt ſich vor allem auf die
Entwicklung der Handelsunternehmungen

Die Anruhen in Boſton
W T BVoſton 11 September ReulerGeſtern abend kam es infolge des rer

u weiteren Ausſchreitungen Es wurde eine ſtarke
ruppenabteilung zur e n derOrdnung aufgeboten Bei den Kämpfen in den Straßen

wurden drer Perſonen getötet und mehrere vVer
wundet,

Gasexploſion in Newyorb
W T Amſterdam 12 September DTimes berichten aus Newyork daß ſich vorgeſtern

in der Gegend der 42 Straße bei der 3 Avenue neben
einem großen Hotel eine heftige Exploſion ereignete
die der Selbſtentzündung der in den Ab zug e
kanälen angeſammelten Gaſe zugeſchrieben wird
An mehreren Stellen wurden die Deckungen der Kanäle
hoch in die Luft geſchleudert Hunderte von Fenſter
ſcheiben wurden zertrümmert

der klanglich leider etwas ungleich wirkt und
n der Ausſprache die Klarheit vermiſſen läßt Bei

der Rofenarie aus Figaros Hochzeit und noch mehr
bei der großen Traviata Arie war die Künſtlerin in
ihrem eigenſten Elemente da erlebte man ſogar ein
ut Teil Bühne Jn Liedern von Schubert und

Brahms indes betrat die Sängerin ein ihr ferner
liegendes Gebhiet Wie große Kunſt ſie aufwandte und
wie entzückende Pianowirkungen ſie erreichte es ſehtte
oftmals das Natürliche im Vortrag und Ausdruck
Man möchte ein Wort gebrauchen das dem Sinn nach
ungefähr damit zuſammenfällt wenn man ſagt Man
merkt die Abſicht und wird verſtimmt Fräulein Stol
zenbergs Reich liegt eben mehr auf der Bühne Doch
gefiel die Künſtlerin anſcheinend ſehr Am Flügel
begleitete Kapellmeiſter Hermann Büchel muſika
liſch ſachlich und techniſch gewandt Hier und da hätte
man mehr Weichheit im Anſchlag und mehr Poeſie im
Empfinden gewünſcht Paul Klanert

Stadttheater Jn der Sonnabend Aufführung von
Aida ſingt die Titelpartie Maryla von Falken den

Rhadamus Ozcar VBolz In den Hauptpartien von
Zar und Zimmermann ſind beſchäftigt die Damen

Enghardt Eichenberg die Herren Barck Baron
Weſternhagen Erneſti Roesler Schreiber Montag
Hannerl

Lehrerüherſchuß und Schülerrückgang Der Tat
ſache eines ſich in der nächſten Zeit ſteigernden Ueber
ſchiiſſes an Lehrern ſteht ein auffallender Rückgang
der Schülerzahl in den Großſtädten gegenüber Jm
z der nächſten Jahre werden ſo ſchreibt die
Diſche Allg Ztg nicht weniger als über 15 090

Kriegsſeminariſten die Lehrerprüftng ablegen Hin
zurechnen müſſen wir ferner rund 4000 Lehrer aus
Poſen und eine gewiſſe Anzahl aus Schleswig Holſtein
und ElſaßLothringen Steigt ſo die Zahl der Lehrer

h ſo iſt anderſeits mit einem außerordentlichen
Rückgange der Schülerziffern in den Großſtädten zu
rechnen Charlottenburg z B hat 15 Klaſſen eingehen
laſſen Berlin wird im nächſten Jahre 75 Klaſſen ein
ziehen tro erabſetzung der Beſuchsziffern in den
einzelnen Klaſſen Jn Halle umfaßt der Jahr
ang 1921 ſchon jetzt nur noch etwas über die
älfte des Beſtandes den dieſer Jahrgang in Frie

denszeiten bei normalen Verhälniſſen hätte 1921
würden nach der jetzigen Erhebung nur noch halb ſo
viel Kinder in die Schule eintreten wie 1913 Nun
kommt noch die Säuglingsſterblichkeit in den nächſten
zwei Jahren hinzu ſo daß man damit rechnet daß in
allen Großſtädten 1921 nur noch halb ſo vi,el
Kinder in die Schule eintreten als dies in Friedyha
zeiten der Fall geweſen wäre c
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Handelz und Verkehr
Berliner Börſe

Die Aufwärtsbewegung der Dividendenwerte machte an
der geſtrigen Börſe im Anſchluß an Frankfurt und Hamburg
ßeiee ortſchritte der Preis der von der Spekulationhearbeiteten Papiere ſich noch erweiterteSteigerungen erfuhren Kolonialwerte ſo Pomong um etwa
200 Proz Otavi und OtavjGenußſcheine um etwa 12 Proz
Starke Käufe fanden von guter Seite in Goldſchmidtaktien
ſtatt die daraufhin 35 Proz gewannen Beſondere Vorliebe
trat wiederum für chemiſche Werte und Elektrizitätsaktien auf
Elberfelder Farben erhöhten ihren Kursſtand um 15 Akt Geſ
für Anilinfabrikation um 13 und Höchſter Farbwerke um
5 Proz Von Elektrizitätsaktien ſpielten Felten und Guil
leaume mit einer Beſſerung von 8 Proz die Hauptrolle
während A E G 5 Proz profitierten Schiffahrtsaktien
waren gleichfalls lebhaft begehrt unter Bevorzugung von
Hanſa und Hamburger Paketfahrt und Hamburg Südameri
kaner Valutawerte erfreuten ſich gleichfalls guter Nachfrage
Prinz Heinrich Bahn Orientbahn und Türkiſcher Tabak ſtiegen
weiter Nur die Aktien von Ententeunternehmungen traten
etwas in den Hintergrund infolge des Hinweiſes einer Zei
tung auf die im Zuſammenhange mit dem Friedensvertrage
ſichere Beſchlagnahme dieſer Werte ſeitens des Staates Der
Montanmarkt war nicht ganz ſo vernachläſſigt wie an den
vorhergehenden Tagen Auch auf dieſem Gebiete überwogen
entſchieden die Steigerungen Am Anlagenmarkt ging es bei
behaupteten Kurſen ruhig zu Oeſterreichiſche und ungariſche
Renten waren kaum verändert

Deviſenkurſe vom 11 September Holland 917
91714 Dänemark 540 G 54054 B Schweden 596

69625 Norwegen 566 5664 B Schweiz 437264375 Oeſterreich 42 45 4265 B Ungarn Bul
garien Konſtantinopel Spanien a 4464 B
Finnland 1365 13654 B

Berliner Produktenbericht

Am Produktenmarkt war Hafer geſtern teilweiſe zur
Schwäche neigend infolge reichlicher Ankünfte wiederum aber
pommerſche und märkiſche Waren feſter gehalten bei andauern
der Frage von Weſten Für Viktorigerbſen zeigte ſich ver
mehrte Kaufluſt Von Sachſen wurden Preiſe bis 180 M
und darüber gezahlt Lupinen hatten ruhiges Geſchäft
Für Serradella beſtand für ſpätere Lieferungen reger Begehr
Heu begegnete guter Kaufluſt Noch mehr gefragt wurde
Stroh wobei große Poſten nach dem ſüdweſtlichen Deutſchland
geſchickt wurden Jn Saatgetreide belebte ſich das Geſchäft

Berliner Hafermarkt vom 11 September Herländiſchen
Ha loco ab Svricher frei Wagen 1120 1160 loco

nhof 1090 1120 alles ver 1000 Kg netto ab Ablade
ſtationen Tendenz ſtändig

Neue Erleichterungen für vie Einfuhr Der
Reichswirtſchaftsminiſter hat durch eine ſoeben ver
öffentlichte Verordnung alle Einſfuhrbeſchränkungenfur Hülſenfrüchte Erbſen einſchl e uſchken Bohnen
einſchl Ackerbohnen und Linſen ſowie alle Produkte
und Abfälle daraus die durch Vermahlen Schälen
oder Schroten gewonnen werden ferner für ReisReisabfälle ſowie Miſchungen von Reis und Reis
abfällen mit anderen Erzeugniſſen endlich Kakao
bohnen roh oder geröſtet aufgehoben

Amerikaniſche Baumwolle für Deutſchland Die
direkte Baumwotlenrzuſupr nach Bremen hat mit dem
Dampfer Ozette der Mitte Auguſt mit 12 000 Ballen
Baumwolle Galveſton verließ und jetzt in Bremen
eintraf eingeſetzt

Preiserhhung für Braunkohlenbriketts Die
Verhandlungen zwiſchen dem Niederlauſitzer Brikett
ſudtlat und dem Reichswirtſchaftsminiſterium wegen

reiserhöhung haben dahin geführt daß das Reichswirtſchafte miniſterium dem Syndikat auf Grund der
wei er geſtiegenen Arbeitslöhne eine Pr eiserhöhung
um 100 Mark wozu noch 20,60 Mark für Steuern
treten alſo im ganzen 122,00 Mark für je 10 Tonnen
zugeſtanden hat Die neuen Preiſe die vom 1 Sep
tember an in Kraft ſind ſtellen ſich jetzt auf 589,20 Mark
für den Waggon

Steigerung der Kohlenförderung in Oberſchleſien
Eine Ueberſicht über die in Ober
ma hAchtung Hehtungt elektriſchem Li nochMeine Kegelbahn Abende in der Woche
ſrei Auch ein g Vereinszimmer
iſt c zu
nergeben

a

Sehr Woche
für Schweiäermstr u Wiederverkäufer

Dinen grossen Posten gut tragbarer
vreiswerter

Anzug Paletot undHosensireifen Stoffe

a e 3

Ganz beträchtliche 28

ſchleſien zeigt daß die Förderung noch dem Serefk ſich
erfreulich gehoben hat Mit einer Förderung von
87 198 Tonnen als Tagesdurchſchnitt in der Woche vom
1 bis 6 September die jetzt auf 97000 Tonnen ge
ſtiegen iſt werden die Zahlen der Wochen vor demSee übertroffen denn die Förderung betrug vom

Juli bis 2 Auguſt 86 622 Tonnen und dieſer
Tagesdurchſchnitt ſenkte ſich vom 4 bis 9 Auguſt auf
82 405 Tonnen

Eine Muſtermeſſe in München Jn Münchenſind Beſtrebungen im Gange die als Gegengewicht
gegen die Verliner Zentraliſation eine ſtändige ita
lieniſch orientaliſche Münchener Muſterſchau bezwecken
mit folgenden Artikeln Von Jtalien Südoſleuropa
und Orient Lebensmittel Südfrüchte Mais WeinTabak Kunſt und kunſtgewerbliche Objekte und vieles
gadere Vom Jnland ar Münchener Kunſt und
Kunſtgewerbe bayriſche Jnduſtrie und deutſche Fertigprodukte aller Art als Gegenwert in Frage Jm An
fang dürften inſolge der allgemeinen ſchlechten Wirt
ſchaftslage wohl nur italieniſche Lebensmittel undbayriſche Jnduſtrieerzeugniſſe als Marttobjette in den
Handel kommen

Verbot der Wareneinkäufe der Kriegsgeſellſchaften
Wie die P P hören iſt von der Reichsreglerung
beſchloſſen worden den Kriegs vſellſchaſten um ihre
Liquidation zu beſchleunigen mit ſofortiger Wirkung

jjeden weiteren Wareneintauſ zu verbieten Aus
nahmen kann der Reichsfinanzmi iniſter zulaſſen

Aufruf auslänbiſcher Dividende n ere
rüchten über einen Aufruf der auslänt en Dividendenpapiere
hört das Berl Tagebl daß eine ſolche Maßnahme aus
Gründen valutariſcher Art bezw zum Zweck der BVeſchaffung
aus ländiſcher Zahlungsmittel für Lebensmittelkäufe der
Regierugn nicht beabſichtigt iſt nachdem es der Regierung
bisher nicht einmal gelungen iſt die bisher aufgexufenen feſt
verzinslichen Papiere durch Begebung an die Entente zu ver
werten Ein Aufruf neutraler Aktien kommt ſomit überhaupt
nicht in Frage Was dagegen die Aktien feindeslän
diſcher Unternehmungen anlangt ſo iſt früher
oder ſpäter mit ihrer Beſchlagna hme zu rechnen da
Deutſchland ſich bekanntlich im Friedensvertrage vexpflichten

mußte ſämtliche derartige Wertpapiere und zwar ſowohl
Aktien wie Obligattoneft binnen einer Friſt von 6 Monaten
nach Ratifizierung des Friedensvertrages an die feindlchen
Stativnen abzuliefern Jn der Frage der weiteren Behand
lung bereits aufgerufener und angemeldeter Auslandsobli
gationen findet demnächſt eine Beratung der zuſtändigen
Stellen ſtatt

Die amerikaniſche Weizenernte Dem Amſterdamer Al
gemeen Handelsblad zufolge wird die Weizenernte in den
Vereinigten Stagten auf 925 Millionen Buſhel geſchätzt oder
6 Millionen Buſhel mehr als im letzten Jahre und 132 Mil
lionen Buſhel mehr als der Durchſchnitt der Ernte in den
letzten fünf Jahren

Weltzuſſervorrat Nach engliſchen Berechnungen iſt die
europäiſche Rübenzuckererzeugung während des Krieges um

Zu den Ge

94 Mill Zentner Surückgegangen die koloniale Rohrzucker
Erzeugung um 434 Mill Zentner geſtiegen ſo daß der Weltvorrat an Zucker einen Rückgang um 504 Mill Zentner
aufweiſt

Rheiniſche Stahlwerke Die Dividende iſt nun doch mit
6 Proz 126 Proz vorgeſchlagen worden nachdem die Ver
waltung urſprünglich 5 Proz verteilen wollte Der Abſchlußergibt einen Bruttouberſchuß von 8 Mill M 23,7 Mill M

Dieſer Gewinn ſoll zu Abſchreibungen verwendet werben
Die Dividende wird unter Hinzuziehung des Vortrages aus
dem Vorjahre von 1,2 Mill M und durch Entnahme von
2,5 Mill M aus der Rücklage gezahlt

Die Deutſche Zanbffe ſcherei Nordſee Akt Geſ in
Nordenham die wieder 14 Proz Dividende ausſchüttet erzielte in 1918/19 einen Brüktegewinn von 2,99 i V 2,33
Mill M Der Reingewinn ſtellt ſich auf 0,52 0,60 Mill M

Maſchinenfabrik A Ventzki Akt Geſ in Graudenz Jn
der außerordentlichen Generalerſammlung die über die Auf
löſung der Geſellſchaft und den Verkauf des Vermögens der
Geſellſchaft im ganzen rn ſollte wurde das Angebot
des bisherigen Generaldirektors des Werkes Geheimrat
Ventzki das Unternehmen mit allen Aktiven und Paſſiven
gegen eine Barzahlung von 2 412 500 M zu übernehmen an
genommen

DieThüringiſche Landesbank Akt Geſ in WeimarT erordentliche Generalverſammlung ſtimmte dem Antrag
Erhöhung des Aktienkapitals um 6 auf 9 Mill M zu

Drevhaduptstrasce 12 Inh Paul Börner

ab 15 ds Mis wieder eröffnet
Anmeldung zur Kundenliste wird ab Sonnabend entgegen

genommen

Erfurt
ſaiſte ſollen teils als Wanderle
ſtellt teils an Ort und Stelle gewonnen werden
ſind S das Generalſekretariat
zurei

wnntfleud denn

Ahmeldung bei Msherigem Fleischer ist nicht nötig

Der Erſäs ſo zur Stärkung der Pekrleßsmittek dienen Die
neuen Aktien übernimmt die Mittelbeutſche Privatbank in
Magdeburg zu 118 Proz mit der Verpflichtung ſie den alten
Aktionären derart anzubieten daß auf je eine alte zwei neue
Akten entfallen

Echuhfabrit Herz Akt in Frankfurt a M
dridt 1018/19 wurde ein Rein h von 44 Mill
na ckſtellung von 0,57 0 für Kriegsgewinnſteuer i Di Dividende wird mit 2 11 Proz in Vor
ſchlag gebracht ie zum 15 Oktober einberufene General
verſammlung ſoll auch Uber die Erhöhung des Altienkapitals
von 244 auf 3 Mill M beſchließenStodgwerte Alt Geſ in Pilſen Der Aufſichtsratſchlägt die des gltentaritets um 30 auf 102 Mill
Kronen vor etzte Geſchäftsjahr hatte mit einem Verluſt von 10 Mill irre abgeſdioſfen

öportzeitung der Halliſchen Nachrichten

Vereinsmitteilungen
Sonnabend Mitgliederverſammlung

Pittorig Sonnabend Verſgmmlung
Spertluſt Sonngbend Verſammlung

Reſt Thomas Boelckeſtr 1 Tel 1630Porſtause und Spielgusſchußſitzung
H Koch Lange ſtr 7

Voruſſſa Sonnabend Verſammlung

Fußball und Leichtathletik
Jeder Fußballſpieler ſoll yebenher Leichtathletik treibenelnestceils um durch die Wurflibungen die Körpergusbi dung

t ergänzen andererſeits als Ergänzungsübung Ein lang
ancr Fußballſpieler bleibt ein ſchlechter Fußballſpieler er

mag ſeine techniſche Ausbildung bis aufs höchſte ſteigern
Viel kann er dann ausgleichen aber das eine wird immerbinderlich fein er kommt zu ſpät Der vielleicht viel ſch lechtere
aber ſchnellere Gegner nimmt ihm den Ball vor der Hof
veg Was hilft ehe Kunſt wenn den Vall der andere hat
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chwereg tückiſchen Leiden ſuchte der bekannte lang
jährige Torwächter des Fußbalktlubs Wacker Karl
Thurn Wohl ſelten iſt ein Spieler nicht nur in Halleſo populär geweſen wie Karl Thurn Er machte den
Auſſtieg und die Glanzzeit Wackers in den Jahren
1909 bis 1914 mit und verhalf durch ſein hohes ſport
liches Können ſeinem Verein zu manchem Erfolg auf
dem grünen Raſen er war ſtets eine ſichere Stütze der
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Merſeburg verhängten Disqualifikation iſt infolge Verſehens
der Druckerei in Nr 37 der Mitteldeutſchen Sportzeitung
nicht gebracht worden Um die Verbandsſpiele nicht aufzu
halten hat der Verbandsvorſtand dem V Hohenzollern
Merſeburg bis zur Veröffentlichung der Aufhebung der Dis
qualifikation ausnahmsweiſe Spielerlaubnis erteilt Die für
nächſten Sonntag gegen Hohenzollern Merſeburg angeſetzten
Gauſpiele haben denmach ſtattzufinden
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